
Starke Blutung 

Erkennen: 
Nicht stoppende Blutung 
Blassgraue und kühle Haut,  
kalter Schweiß, Zittern, 
Unruhe, eventuell Verwirrtheit oder Ängstlichkeit, 
flache schnelle Atmung, 
Beschleunigung des Herzschlags  
Bewusstseinsstörung bis zur Bewusstlosigkeit. 

Bei Verletzungen von großen Blutgefäßen kann innerhalb 
kurzer Zeit eine große Menge Blut verloren gehen. Blut tritt 
dann oft schwallartig aus der Wunde.  
Ein zu großer Blutverlust führt  innerhalb kurzer Zeit zu 
einem lebensbedrohlichen Zustand.  
Können die Organe nicht mehr ausreichend mit Sauerstoff 
versorgt werden, droht der Kreislauf zu versagen. 

Anlegen eines Druckverbands: 

Erste Hilfe Maßnahmen: 
Achten Sie auf mögliche Gefahrquellen 
Denken Sie an Eigenschutz (Einmalhandschuhe) 
führen Sie den manuellen Fingerdruck durch 
Legen Sie den Patient mit erhöhten Beinen nieder und 
halten Sie den betroffenen Körperteil hoch 

           Sterile Wundauflage 
           direkt auf die Wunde legen 
 

                  Druckkörper 
                  muss saugfähig und  
           größer als die Wunde sein. 
           z.B. ein Dreieckstuch 

              Mullbinde fest, aber nicht 
                  zu fest wickeln.  
                  Die Blutzirkulation darf nicht 
                  unterbrochen werden.     
            
               

https://www.gesundheit.gv.at/krankheiten/erste-hilfe/notfall/bewusstlosigkeit

